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Vereine und
Organisationen

Starker Sport – starke Stadt! (II)
Am 25. Mai werden auch in Ettlingen
die politischen Weichen für die nächsten
fünf Jahre gestellt. Der Sport hat ganz
bestimmte Erwartungen und Forderun-
gen zu den Rahmenbedingungen seiner
Vereine.
Mehr denn je muss das ehrenamtliche
Engagement in den Vereinen aufgewertet
und unterstützt werden. Denn es gibt
gute Gründe, sich ehrenamtlich zu enga-
gieren. Einmal für junge Menschen durch
ein hervorragendes Lern- und Erpro-
bungsfeld für den Beruf und spätere Füh-
rungsaufgaben. Dann für die Menschen
mittleren Alters, die oftmals über ihre Kin-
der unmittelbar erleben können, dass die
Gesellschaft nur funktioniert, wenn man
sich selbst einbringt. Nicht zu vergessen
die große Gruppe der Menschen in der
Nacherwerbsphase, die der Gesellschaft
etwas von dem zurückgeben kann, was
sie selbst an Positivem erfahren hat. Die
steigende tag- und ganztägliche Arbeit
im Sportverein ist vom Ehrenamt allein
nicht mehr zu leisten.
Mit einer Ehrenamtskarte können den

sich engagierenden Ehrenamtlichen
Vergünstigungen bei städtischen Veran-
staltungen, aber auch bei zu findenden
Partnern eingeräumt werden.
Seit zehn Jahren gibt es die Möglich-
keit das Freiwillige Soziale Jahr auch
im Sportbereich zu absolvieren. Der
Schwerpunkt liegt in der Betreuung von
Kindern und Jugendlichen, es wird aber
auch in die Organisation und Verwal-
tung eingewiesen. Jüngeren Datums ist
der Bundesfreiwilligendienst im Sport,
mit welchem das gesamte Tätigkeitsfeld
abgedeckt werden kann. Dass momen-
tan in Ettlingen lediglich drei FSJ-Stellen
genutzt werden, liegt u.a. daran, dass
vielen Vereinen die monatlich anfallen-
den Kosten in Höhe von 420,-€ zu hoch
sind. Mit einer anschiebenden Projekt-
förderung kann hier geholfen werden.
Erlebnis Schöneck
Am Wochenende vom 23. – 25. Mai
können Übungsleiter/innen in der Sport-
schule einmal Abenteuer selbst beste-
hen und dabei viele Anregungen für die
nächste Freizeit und die Übungsstunden
mitnehmen. Und dabei aber auch ihre
Lizenz verlängern.
www.badische-sportjugend.de

SSV Ettlingen 1847 e.V.

AIKIDO - Neuer Kurs
Montag, 5. Mai, Gymnastikraum
Eichendorff-Sporthalle, 19.30 -21 Uhr.
Der Kurs umfasst 10 Stunden.
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Dr. Martin W.
Keydel, Stadtrat
FDP / Bürgerliste-
Gruppe,
Vorsitzender des
FDP-Stadtver-
bands

fraktion@fdp-
ettlingen.de

Wahlkampf
oder doch eher Wahlkrampf? Er ist gestar-
tet, und erfreulicherweise steht das Ende
schon fest – Ende Mai haben Sie Ihre
Stimme den Personen und Parteien gege-
ben, denen Sie am ehesten zutrauen, die
Weichen für Ettlingen richtig zu stellen,
zumindest dabei zielführend mitzuwirken.
Ein bisschen Erheiterung kommt bei der
Betrachtung der Plakate und Werbesprü-
che auf. Da „stehen“ unsere Kollegen für
Ettlingen, für Bildung, für Familien und für
bezahlbares Wohnen. Im Sitzen könnten
sie es noch länger aushalten, denn alle
warten darauf zu erfahren, wie diese Ziele
erreicht und finanziert werden sollen.
Andere Kollegen fordern viele gute Dinge,
inhaltlich gut, aber auch ohne Hinweis,
woher die Mittel dafür kommen sollen. Wir
dürfen nicht vergessen, dass jeder Euro
für ein Projekt bedeutet, dass an anderer
Stelle ein Euro weniger ausgegeben wird.
Wir – die FDP Ettlingen, die FDP/Bürger-
listen-Kandidaten für den Gemeinderat,
sind bei diesen Wahlen mutig und wollen
mit ganz wenigen Plakaten auskommen.
Denn sie kosten Geld, verschandeln die
Stadt und belasten die Umwelt. Ein weite-
rer Grund ist, dass echte Informationen
den Plakaten kaum zu entnehmen sind.

Freie Wähler Ettlingen e.V.
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen
Tel: 0171-5311048, Fax: 07243 30548
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de

Schnelles Internet für alle – Silberstreifen am Horizont

Nicht nur in Ettlingen, sondern überall im Land-
kreis sind die Angebote für eine schnelle Internet-
geschwindigkeit völlig unterschiedlich ausge-
baut. In einigen Bereichen ist eine Download-

geschwindigkeit von über 150 Mb/s kein Problem, woanders
werden kaum 5 Mb/s erreicht. Das ist für viele nicht nur
ärgerlich, sondern kann insbesondere für Gewerbetreibende
existenziell von großer Bedeutung sein und den Ausschlag für
die Entscheidung pro oder contra Firmenstandort geben. Aber
das Problem wird jetzt vom Landkreis offensiv angegangen,
und es zeichnet sich eine zeitnahe Lösung ab. Ab 2015 soll
ein kreisweites Hochgeschwindigkeitsnetz in alle Gemeinden
geführt werden. Die weitere innerörtliche Erschließung liegt
dann zwar in der Hand der Kommunen, es ist dann aber
endlich technisch möglich überall in Ettlingen schnelles Inter-
net zu bekommen. Die Teilnahme an der „Breitbandinitiative“,
kostet uns zunächst jährlich ca. 112 T € plus den Kosten für
die Straßen- und Gebäudeanschlüsse. Allerdings besteht die
Chance auf Zuschüsse bis zu 62,5 %. Wir stehen hinter
dieser Maßnahme und meinen, dass unsere Steuergelder hier
im Sinne der Bürger gut angelegt werden. Und da wir gerade
beim Thema sind: Unsere neue Homepage ist seit ein paar
Tagen online. Besuchen Sie uns doch einmal auf www.Freie-
Waehler-Ettlingen.de , informieren Sie sich über uns und
einige unserer Ziele und treten Sie gerne mit uns in Kontakt.
Juergen.Maisch@ettlingen.de

Nichtmitglieder: 50 Euro
Mitglieder: 20 Euro
Anmeldung: SSV-Geschäftsstelle,
Kronenstr. 2 oder info@ssv-ettlingen.de

Sportabzeichen - Berichtigung
Für die Bereiche Radfahren und
Schwimmen finden entgegen der Ver-
öffentlichung von vergangener Woche
keine Trainingseinheiten statt. Hier
wird lediglich zu den genannten Abnah-
meterminen jemand vor Ort sein. Der
Bereich Radfahren teilt sich zudem auf
in folgende Abnahmezeiten:
06. Juni, 04. Juli und 01. August,
jeweils 17:30 Uhr, Radsprint 200 m /
18 Uhr Langstrecke 20 km.

Lauftreff Ettlingen
27. Kurstadtlauf Bad Bergzabern
(26. April)
Der TV Bad Bergzabern veranstaltete
die 27. Ausgabe des Kurstadtlaufs mit
Start und Ziel am Schloss. Bei gutem
Laufwetter ging es auf schönen Natur-
wegen mit anspruchsvollen Steigungen
durch den Pfälzer Wald. So waren beim
MAXI-Lauf auf 23,2 km ca. 700 Höhen-
meter zu bewältigen. Inge Kiefer belegte
den 2. Platz, Gerhard Wipfler und Anna
Weilemann den 3. Platz in ihren Alters-
klassen.
Lauftreff-Ergebnisse 23,2 km (MAXI):
Name Zeit AK Rang
Schrieber, Reinhard 2:14:00 M60 10
Wipfler, Gerhard 2:37:22 M70 3
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Lauftreff-Ergebnisse 8 km (MINI):
Name Zeit AK Rang
Weilemann, Anna 49:28 W30 3
Weilemann,
Gerhard

56:01 M70 4

Kiefer, Inge 1:03:00 W60 2
Schwald, Werner 1:14:24 M60 7

14. Genusslauf (27. April)
Ein Schlemmerlauf für Augen,
Bauch und Seele
Mit Superlativen ist das ja bisweilen so
eine Sache. Aber die Organisatoren des
Halbmarathons in Müllheim im Breisgau
haben weder lange Pinocchio-Nasen
noch kurze Beine. Denn sie locken die
Sportler mit den Worten „schönster
Halbmarathon Deutschlands“ in die süd-
lichste Ecke Badens. Und, man muss
ihnen recht geben. Erstens ist die Stre-
cke mehr als aussichts- und abwechs-
lungsreich, zweitens nur kurze Passage
auf Asphalt und drittens genussreiche
Verpflegungsstationen, die in Nullkom-
manichts die verbrauchte Energie zu-
rückbringen, sei es mit Gutedel oder
mit Spätburger, sei es mit Canapées
und Alphornbläsern. Gründe genug, die-
sen Halbmarathon ohne Uhr zu laufen
und einfach nur zu genießen, so wie die
Wildsau im Wald, das Erkennungszei-
chen des Genusslaufes. Zur Eingewöh-
nung gibt es am Tag zuvor einen De-
gustationslauf im Genusstempo durch
jene Reblagen, dessen Erzeugnisse man
direkt im Wingert verkostet und hernach
im Weingut der Familie Dörflinger. Be-
reits hier spürt man die familiäre Atmo-
sphäre dieses Laufs, die Organisatoren
nehmen sich Zeit für ein Schwätzle und
freuen sich über jeden, der „ihren“ Lauf
genießt.
Für die Statistik:
Fast 1 300 Frauen und Männer waren
zum Genusslauf gekommen, jedoch nur
400 Läufer nahmen die 21,097 Kilometer
mit knapp 400 Höhenmeter in Angriff,
die anderen gönnten sich den Vierte-
lemarathon. Im Eichwaldstadion trafen
sich alle wieder, wo auch die schönsten
Kostüme prämiert wurden und allerlei
Köstlichkeiten auf die Sportler warteten.
Den Halben nahm Eveline Walter mit
2:13:13 unter die Sohle, der Spätbur-
gunderstand mit Markgräflerblick war
einfach zu verlockend.
Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter
www.lt-ettlingen.de.

TSV Ettlingen

Wilhelm-Foss-Pokal 2013
Seit 1966 wird auf der Jahresversamm-
lung des TSV durch Mehrheitsvotum
aller Anwesenden der Wilhelm-Foss-
Erinnerungspokal verliehen.
Für besondere Verdienste im vergange-
nen Jahr wurde bei der Versammlung
2014 aus fünf Vorschlägen das „Team
Seidler“ geehrt.

Manuela Seidler erledigt den Versand
der Geburtstagskarten an die Kinder
und Jugendlichen, Stefan Seidler fun-
giert als Trainer der Basketball Junioren
U18, darüber hinaus ist er bei der Or-
ganisation von Sportveranstaltungen im
Verein tätig. Und auch die beiden Jungs
Nico (10 J.) und Marc (8 J.) sind schon
kräftig dabei, wenn’s beim TSV heißt mit
anzupacken!
Den Pokal erhielt die engagierte Familie
aus der Hand des 1. Vorsitzenden Sieg-
bert Böhm, der ihnen dabei auch ganz
persönlich für ihren Einsatz dankte.

Abt. Basketball

VORSCHAU
Sa. 16 Uhr TV Weil - U18

Judoclub Ettlingen
Ettlinger Judoka erfolgreich bei den
deutschen Einzelmeisterschaften der
Ü30
Am vergangenen Wochenende fand in
Neuhof die DEM Ü30 statt. 5 Judokas
des Judo Club Ettlingen konnten mit
guten Leistungen überzeugen.
In der Gewichtsklasse der Frauen -63 kg
ging Ketevan Kupfer an den Start und
konnte sich nach ihrem Wettkampf über
den Titel der deutschen Vizemeisterin
freuen.
In der Klasse -70 kg startete Maria Bru-
no. Für sie war es ihr erster Wettkampf.
Nach starken Kämpfen belegte sie einen
3. Platz.
In der Gewichtsklasse -78 kg konnte
sich Heike Plummer, nach erfolgreichen
Kämpfen ebenfalls über den Titel der
deutschen Vizemeisterin freuen.
Bei den Männern startete in der Klasse
-81 kg Andreas Witt. Auch für ihn war
es sein erster Wettkampf. Nach zum
Teil knappen Entscheidungen belegte er
einen 7. Platz.
In der Gewichtsklasse -90 kg kämpfte
Andreas Windhab. Er konnte sich nach
seinen spannenden Kämpfen über einen
5. Platz freuen.

v.l.n.r: Keti, Andi, Heike, Andreas, Maria

Judo Bundesliga
Ziel der Saison
„Teilnahme an der Finalrunde“
Die Vorbereitungen zur Judo-Bundesliga
sind in vollem Gange. Bereits am 10.
Mai findet der 1. Kampftag der Saison
in der Albgauhalle gegen den JC Leipzig
statt.
Nach einem Rückzug vom Rückzug wird
eine schwierige Saison erwartet. Trotz-
dem sind die Organisatoren der Judo-
Bundesliga sicher, dass wir die Finalrun-
de, unser Saisonziel, erreichen werden.
Neu sind die Änderungen der Struktur
rund um die Bundesliga-Mannschaft in
ihrer 14. Erstliga-Saison. Teamkapitän
Dennis Huck fungiert als Mannschafts-
sprecher und Teambetreuer. Eric Pa-
lermo und Stefan Villani sind für die
Organisation der Heimkämpfe verant-
wortlich. Präsidentin Doris Palermo und
Pressewartin Beate Brockerhoff sorgen
dafür, dass alles um das Team herum
funktioniert.
Ziel ist es, Trainer und Manager Alfredo
Palermo zu entlasten, damit er seine
ganze Energie in den sportlichen Be-
reich stecken kann, um das Saisonziel
zu erreichen.
An dieser Stelle nochmals vielen Dank
an die Stadt Ettlingen sowie unsere
Freunde und Gönner der Judo Bundes-
liga. Durch diese Unterstützung war ein
Rückzug vom Rückzug möglich.
Die Mannschaft sowie das Organisa-
tions-Team hoffen auf die zahlreiche
Unterstützung unserer Judo-Fans.

ACHTUNG: Beginn der Heimkämpfe in
der Albgauhalle bereits um 17 Uhr.
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TSC Sibylla Ettlingen
13 STARTS, 5x FINALE,
4x SEMIFINALE, 126 PUNKTE
Mit einer beeindruckenden Bilanz
schloss die jungen Sibylla-Standard-
mannschaft das Trophy-Turnierwochen-
ende in Karlsruhe ab: Sieben Paare des
Clubs gingen insgesamt 13-mal an den
Start, erreichten 5-mal das Finale, 4-mal
das Semifinale und brachten es auf ins-
gesamt 126 Aufstiegspunkte, was ihnen
ein dickes Lob der Trainer des Clubs
einbrachte, die bei einem Großteil der
Turniere als Coaches zur Seite standen.
Gleich vier Paare des Clubs starteten
in der D-Klasse: Die Turnierneulinge
Dominik Stütz und Nathalie Bechtold
konnten an beiden Tagen je 5 Aufstiegs-
punkte sammeln und waren am Sams-
tag mit Platz 13 Anschlusspaar an das
Semifinale. Daniel Merkel und Lara Mül-
ler tanzten am Samstag ihr bisher bes-
tes Turnier; sie erreichten das Semifinale
und waren mit Platz 8 von 19 Paaren
Anschlusspaar an das 7-köpfige Finale.
Gleich zwei Paare des TSC Sibylla Ett-
lingen standen im Finale: Lars Heim und
Tatjana Beinhauer, die überhaupt erst
seit 4 Wochen miteinander trainierten,
erreichten sensationell bei ihrem ersten
Turnierstart das Finale der D-Klasse und
belegten Platz 7. Dasselbe Kunststück
gelang ihnen am Sonntag erneut; dies-
mal erreichten sie sogar den 4. Platz
und ließen damit 19 der 23 Starter hinter
sich.
Das gute Abschneiden der drei D-Paare
wurde allerdings noch getoppt durch
die beiden Sibyllaner Georg Hinkel und
Lena Stortz: Auch sie erreichten das
Finale der D-Klasse, und nach einem
spannenden Zweikampf mit ihren bay-
rischen Konkurrenten standen sie zum
Jubel der Fans am Parkettrand am Ende
als Sieger des stark besetzten Turniers
fest. Die Trainer des Clubs und die
Clubkameraden gratulieren zu diesem
hochverdienten Erfolg.
In der Altersgruppe Hauptgruppe II D
(ab 28 Jahre) gingen Daniel und Stefa-
nie Jakobs für den TSC Sibylla Ettlingen
in Karlsruhe an den Start. Souverän er-
reichten sie im Starterfeld der 10 Paare
das Finale und tanzten sich dort bis fast
nach ganz vorne: Platz 2 in allen Tänzen
sicherte den 2. Platz in diesem Turnier
und damit erneut eine Platzierung für
den Aufstieg in die C-Klasse.
In der C-Klasse setzten sich Daniel Zim-
mermann und Stefanie Gielen mit den
über 20 Paaren aus ganz Süddeutsch-
land auseinander und erreichten am
Sonntag das Semifinale. Trotz diesem
Erfolg wäre bei der Qualität des Paa-
res, das kurz vor seinem Aufstieg in die
B-Klasse steht, noch „Luft nach oben“
gewesen, und nicht alle konnten daher
die Entscheidung der Wertungsrichter in
diesem Turnier nachvollziehen.
Für die größte Überraschung an diesem
Wochenende sorgten Fabian Tomasch-

ko und Marcella Becht, die nach ihrem
Aufstieg in die B-Klasse sich bisher erst
in einem Turnier erproben konnten. Der
Sprung in die B-Klasse ist technisch
anspruchsvoll: Alle fünf Tänze müssen
gezeigt werden, und die Choreografien
werden anspruchsvoller und dynami-
scher. So war es am Samstag ein großer
Erfolg, als die beiden Ettlinger unter 15
startenden Paaren Platz 8 im Semifina-
le erreichten, und noch größer war die
Freude, als sie am Sonntag im selben
Starterfeld nicht nur das Finale, sondern
darin sogar noch Platz vier erreichten –
zwei der fünf Wertungsrichter sahen sie
sogar in vier Tänzen auf Platz 1!
Nach diesem großartigen Abschneiden
aller Sibylla-Paare konnten die Trainer
nur ihren größten Respekt für die ge-
zeigte Leistung aussprechen und stolz
auf die tänzerische Entwicklung und auf
die Turnier-Performance ihrer Paare bli-
cken.
ZUMBA jetzt jeden Samstag
Fest eingetragen in ihren Kalender
haben sich schon viele „Schnupper-
Teilnehmer“ die Zumba-Stunde von
Zumba-Trainerin Marcella Becht: Jeden
Samstag von 11 bis 12 Uhr kann man
Spaß und Fitness im Doppelpack und
zum Taschengeld-Preis bekommen.
Alle Informationen finden sich auf der
Zumba-Seite des Clubs – klicken Sie
sich einfach in unsere Homepage
www.tsc-sibylla.de ein.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Deutsche Schülermeisterschaft 2015
in Ettlingen
Der Zuschlag vom Deutschen Tischten-
nis-Bund ist nun auch da und somit ist es
offiziell: am 14./15.3.2015 finden in der
Albgauhalle die Deutschen Schülermeis-
terschaften U15 statt. Auf 12 Tischen
werden die 96 besten Jugendlichen ihrer
Altersklasse in Ettlingen um Meistereh-
ren kämpfen. Bereits im Vorfeld wurde
eine TTV-Delegation beim diesjährigen
Ausrichter in Wiesbaden vorstellig und
führte Gespräche mit den DTTB-Verant-
wortlichen. Als örtlicher Ausrichter muss
die Verpflegung der Sportler, wie auch
der rund 70 Trainer und Betreuer und
der rund 25 Schiedsrichter gewährleistet
sein und es müssen rund 150 Zimmer
über zwei Nächte zur Verfügung stehen.
Ein hoher Aufwand, sowohl finanzieller
Natur, als auch in der Zahl von Arbeits-
stunden steht dem TTV Ettlingen und
seinen Mitgliedern im Jahr des 60-jähri-
gen Bestehens (2015) bevor. „Hotelbet-
ten und die Spielhalle haben wir bereits.
Jetzt bereiten wir erst einmal unser all-
jährliches Tischtennis-Magazin vor und
dann geht es mit vollem Schwung an
diese große Herausforderung“ sagt der
TTV-Vorsitzende Christian Gerwig voller
Energie, wohlwissend, dass zuvor auch
noch die diesjährigen Stadtmeister-
schaften im Tischtennis, das Marktfest,
die neue Saisonplanung und im Januar

traditionell das bundesoffene Albgautur-
nier zu planen und zu bewältigen sind.
„Wir bauen auf entsprechende Sponso-
ren und auf unsere stets große Helfer-
schar“, so Gerwig.

TTV dominiert Bezirksrangliste
Bei der diesjährigen Bezirksrangliste der
Herren des Bezirks Karlsruhe dominierten
die TTV-Akteure in Anzahl und bei den Er-
gebnissen. Die nach dem Schweizer Sys-
tem ausgespielte Ergebnisliste führte am
Ende Hai Khanh Nguyen mit 7:0-Siegen
an. Dicht gefolgt von seinen Mannschafts-
kollegen Jonas Fürst und Stephan Fischer
mit je 6:1-Siegen. Auf Rang vier spiel-
te sich mit 5:2-Siegen Norman Schreck.
Erst auf dem fünften Platz konnte sich
mit Marcel Eisenmann vom Badenligaauf-
steiger TTC Wöschbach ein Spieler eines
anderen Vereins platzieren.
Auf Platz acht kam mit Jan Ebentheuer-
Barcelo ein Jungtalent, welches nächste
Saison beim TTV Ettlingen aufschlagen
wird. Die ersten neun Spieler hatten sich
für die Verbandsrangliste qualifiziert. He-
rausragend aus Ettlinger Sicht vor allem
das Ergebnis von Benjamin Bauermeis-
ter. In der offiziellen Punktewertung mit
1552 geführt, schaffte „Benni“ es auf
Platz 10 und war „umzingelt“ von Spie-
lern mit teilweise 200 Punkten mehr als
er. Da Jonas Fürst bei der nächsten
Runde nicht mitspielen kann, hat Benni
ebenfalls die Qualifikation zur nächsten
Runde sicher.
Herzlichen Glückwunsch an alle Teilneh-
mer zu diesem tollen Gesamtergebnis.

Termine:
1.5.: Traditionelle Maiwanderung des TTV
3./4.5.: Badische Einzelmeisterschaften
der weiblichen und männlichen Jugend
und Schüler in Weinheim

Schützenverein Ettlingen
Barrierefreier Eingangsbereich
Am 24. und 25. April trafen sich sieben
unserer Schützen um den Eingangsbe-
reich unserer Luftgewehrhalle barriere-
frei umzuarbeiten. So wurden als erstes
die alten Pflasterstein und Randsteine
entfernt. Die Randsteine wurden nun
so einbetoniert, dass sie die Höhe der
ursprünglichen Stufenhöhe ausglichen.
Danach wurde der Weg mit Mineralbe-
ton so aufgefüllt, damit durch leichten
Anstieg auch der Weg die richtige Höhe
erreicht.
Die Pflastersteine wurden wieder ge-
setzt und die Fugen mit Quarzsand ge-
füllt. Durch diesen barrierefreien Eingang
können nun auch Rollstuhlfahrer die
Luftgewehrhalle problemlos erreichen.
Vielen Dank an die fleißigen Hände.

Arbeitsdienst
Am 10. Mai um 9 Uhr findet beim Schüt-
zenhaus der nächste Arbeitsdienst statt.
Es sind alle Mitglieder des Schützenver-
eins aufgerufen, bei der Instandhaltung
mitzuhelfen und unsere Anlage wieder
auf Vordermann zu bringen.
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Ettlingen e.V.
Auto- und Motorsportclub

Moriwaki PreGP3-Europameister-
schaft bei der Superbike-Weltmeister-
schaft in Assen
Im Rahmenprogramm der Superbike-
Weltmeisterschaft im niederländischen
Assen ging auch der „Moriwaki Cup“
an den Start. So weit es der Terminka-
lender zulässt, sammelt in dieser Klas-
se auch Lukas Tulovic Erfahrungen auf
dem Moriwaki MD250-Motorrad, mit ei-
nem Honda 250er- Viertaktmotor, wie er
seit 2012 auch im GP-Sport zum Einsatz
kommt.
In der Qualifikation schaffte es Lukas
Tulovic auf Platz 14. Er hatte noch eini-
ge Schwierigkeiten mit der Maschine im
Regen zurecht zu kommen.
Im Rennen legte er einen ganz guten
Start hin und konnte sich Runde für
Runde nach vorne kämpfen. Ins Ziel
kam er schließlich auf Platz 8. Ange-
sichts seines ersten Regenrennens auf
der Moriwaki ein respektables Ergebnis.
Mit dem Ergebnis war Lukas zwar nicht
zufrieden, bei einem solchen Spektakel
wie der Superbike-Weltmeisterschaft so
hautnah dabei zu sein und hinter die Ku-
lissen schauen zu dürfen, tröstete aber
darüber hinweg. Das eigene Motorhome
(Wohnwagen mit Werkstatt) durfte direkt
im Fahrerlager neben den Fahrzeugen
der Superbike-Piloten geparkt werden.
Näher kann man während einer Renn-
veranstaltung den Stars nicht sein.

Motorradslalom
Am Sonntag, 4. Mai ab 11 Uhr richtet
der AMC auf seinem Gelände am See-
hof, zum 32. Mal einen Lauf zur ADAC-
Motorradslalom-Gaumeisterschaft aus.
Motorradslalom fördert die Fahrsicher-
heit und Konzentration jedes Motorrad-
fahrers und trägt so zur Sicherheit im
Straßen verkehr bei. Die Teilnehmer ha-
ben die Aufgabe, die durch Pylonen vor-
geschriebene Slalom-Strecke auf Best-
zeit zu durchfahren. Das Verschieben
oder Umwerfen der Hindernisse wird
mit Zeitstrafen belegt. Alle Motorrad-,
Gespann-, Roller, Mini-, Pocketbike und
Quadfahrer sind hierzu eingeladen. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt

Trainingstermine
Die ADAC-Pocket- und Minibike-Trai-
nings finden immer samstags von 13.30
bis 17.30 Uhr statt.

Die ADAC-Jugendkart-Trainings finden
immer samstags von 10.30 bis 12.30 Uhr
statt.

Interessenten dürfen gerne vorbeischau-
en. Probefahrten sind möglich. Bitte
Schutzkleidung mitbringen.

Weitere Informationen gibt es unter
www.amc-ettlingen.de oder im Face-
book unter „AMC Ettlingen“

1. Mai-Fest im Horbachpark
Sein traditionelles 1. Mai-Fest veranstal-
tet der Albgau-Musikzug Ettlingen e.V.
wie in jedem Jahr, im Ettlinger Horbach-
park.
Ab 10.30 Uhr werden auf der Bühne des
Pavillons folgende Musikgruppen für Sie
aufspielen:
Die Lingenfelder Dorfmusikanten,
die Albgau Big-Band sowie die Band
„HARDCOVER“.
Neben den angebotenen Speisen und
Getränken ist auch das beliebte „Alb-
gau-Café“ mit selbstgebackenen Ku-
chen an diesem Tag wieder geöffnet.

Zaubernacht der Mandolinen mit
Valdo Preema
Das kulturelle Flaggschiff der Stadt Ett-
lingen sind die Schlossfestspiele. Am
14. Juli werden wir dort unter dem Titel
„Zaubernacht der Mandolinen - Große
Filmmusik und berühmte Rockballa-
den“ auftreten und unseren mittlerweile
vielfach kopierten Orchestersound zum
Besten geben. Einer der Garanten für
diesen Sound ist der Komponist, Arran-
geur und Schlagzeuger Valdo Preema.
Er wird eigens für dieses Konzert aus
Estland einfliegen.
Valdo Preema studierte Schlagzeug in
der estnischen Hauptstadt Tallinn an der
staatlichen Musikschule. Er spielt in den
wichtigsten Jazz- und Rockbands, wie
z. B. der „New Murphy Band“ und ist als
Arrangeur und Komponist in der Jazz-
und Rockszene und mit Bühnenmusik
sehr erfolgreich.
Valdo Preema und das Mandolinenor-
chester arbeiten bereits seit vielen
Jahren zusammen. Für unsere großen
Konzerte war er regelmäßig als Schlag-
zeuger dabei. Ganz wesentlich für den
Orchestersound sind seine Arrange-
ments, die er speziell für uns schreibt.
So sind am 14. Juli z.B. seine Fas-
sungen von „Jesus Christ Superstar“,
„Fluch der Karibik“ und „Herr der Ringe“
zu hören. Für die Zaubernacht 2014 gibt
es bereits jetzt für die besten Plätze
nur noch wenige Karten. Sichern Sie
sich daher noch ein gutes Ticket bei
der Stadtinformation oder über www.
reservix.de unter dem Stichwort „Zau-
bernacht der Mandolinen“.

Wer weitere Infos über unser Orchester
sucht, findet diese auf unserer Home-
page www.mandolinenorchester-ettlin-
gen.de. Hier und im Amtsblatt werden
wir nach und nach mehr über unsere
Gäste und unser Programm preisgeben.
Weitere Videos unter http://www.you-
tube.com/edition49 und http://www.

youtube.com/mandolinenorchester oder
www.mandolinenorchester-ettlingen.de
https://de-de.facebook.com/pages/
Mandolinenorchester-Ettl ingen-eV-
Fanpage/124891090916441?sk=wall
Kontaktdaten für weitere Informationen:
Telefon: Eva Baader, 07243-79744
Email: moett@web.de

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert im Birdland59 am
Freitag, 2. Mai: Gretchens Pudel
Die Jazz-Formation Gretchens Pudel
hat sich ganz dem Ziel verschrieben,
das deutsche Lied neu zu erfinden. Sie
präsentieren altbekannte Volkslieder,
Kunstlieder und Kinderlieder in neuem
musikalischen Gewand. Darunter „Im
Frühtau zu Berge“, „Ich bin von Kopf bis
Fuß auf Liebe eingestellt“ und „Häns-
chen klein“. Die vom kreativen Kopf der
Band und Pianisten Adrian Rinck und
dem Bassisten Matthias Kiefer neu ar-
rangierten Stücke laden zum Mitsingen,
zum Tanzen oder einfach zum Nachden-
ken ein. Die Texte wecken so manche
Erinnerung an die eigene Kindheit. Die
Musik von Gretchens Pudel ist nicht nur
für Jazz-Fans ein höchst vergnüglicher
Genuss.
Besetzung: Ralf Eßwein (voc), Jan Kamp
(tb), Adrian Rinck (p), Jan Mikio Kappes
(b), Mischa Becker (dr)
Eintritt 12 €// erm. 7 €
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30 //
Karten an der Abendkasse
20 Jahre Jazz-Club Ettlingen: Karten
für das große Jubiläumskonzert „THE
STORY OF JAZZ – Eine musikalische
Zeitreise“ am 15.11.14 gibt es im Vor-
verkauf bei der Stadtinformation Ettlin-
gen (im Schloss), an der Abendkasse
des Birdland59 und im Internet bei
www.reservix.de.

www.naturfreunde-ettlingen.de

30.4. Wanderung in den Mai von Ettlin-
gen an der Alb entlang nach Rüppurr.
Einkehr im „Elsternest“ Treffpunkt 18
Uhr AVG Ettlingen Stadtbahnhof, Geh-
zeit ca. 2 Stunden, leichte Streckenfüh-
rung, Rückfahrt mit der Bahn möglich
Führung Familie Schuhmacher-Tschan
8.5.Radfahrergruppe 50+ 15:30 Uhr
Horbachpark, Pavillon. Gefahren werden
25-30 km, eine Einkehr ist selbstver-
ständlich geplant! Gäste sind herzlich
willkommen, Voraussetzung: Körper-
liche Fitness, Grundkondition und die
Fähigkeit in einer Gruppe von ca. 10
Personen zu fahren! Führung Dieter
Tschan
13.05. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr im
13.05. Sitzung der gesamten Vereins-
leitung 19:30 Uhr im Stadtheim
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14.05. Mittwochswanderung Wande-
rung um Michelbach – Teilstrecke des
Rundweges. Mittelschwere Wanderung,
Gehzeit ca. 3 Stunden, Rucksackver-
pflegung und Einkehr im Naturfreun-
dehaus. Treffpunkt 11:45 Uhr Ettlingen
Stadtbahnhof, Führung Walter Bach
16. - 18.05 Partnerschaftstreffen mit
den Epernayer Naturfreunden in Ettlin-
gen
im NFH Gaistal, Freitag 16.5. ab 15 Uhr
Begrüßung, 17 Uhr Empfang im Rat-
haus durch OB Arnold und Karin Herder
Gysser.
Danach Fahrt ins Obere Gaistal, Abend-
essen im Cafe Schaible. Samstag 17.05.
Tageswanderung zur Teufelsmühle und
über den Langmartskopf zum Wildsee,
19:00 Uhr Freundschaftsabend und ge-
meinsames Essen im Naturfreundehaus
Gaistal. Sonntag 18.5. kleine Wande-
rung über Albtalweg nach Herrenalb, 12
Uhr Mittagessen, Abreise
17.05. Bezirksaktionstag: Haus und
Freilandführung im Naturschutzzentrum
Karlsruhe-Rappenwörth. Treffpunkt um
10 Uhr im Naturschutzzentrum. An-
schließend Mittagessen im Naturfreun-
dehaus Rappenwörth und nachmittags
Kanupaddeln mit der OG Rappenwörth
ab Naturfreundehaus. Diese Aktion ist
auch besonders geeignet für Familien
mit Kindern.
Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. Weitere
Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.

Wanderung und Volksliedersingen
Do., 8. Mai Wanderung ins Gaistal
Mit der S-Bahn fahren wir nach Bad
Herrenalb und wandern auf dem Quel-
lenweg ins Obere Gaistal. Weiter führt
uns der Wanderweg ins Untere Gaistal.
Dort ist die Mittagseinkehr vorgesehen.
Danach geht es zu Fuß oder mit dem
Bus nach Bad Herrenalb. Abfahrt Ett-
lingen Stadtbahnhof: 9.33 Uhr, Gehzeit:
ca. 3 Std., Führung: Elke Ketzcher und
Egon Müller. City- oder Seniorenkarte
erforderlich. Teilnehmer ohne Fahrkarte
möchten bittte 15 Minuten vor Abfahrt
am Stadtbahnhof sein, Gäste sind herz-
lich willkommen.

Fr., 9. Mai Volksliedersingen
im Begegnungszentrum
Eine herzliche Einladung ergeht an alle
Mitglieder des Schwarzwaldvereins Ett-
lingen zum fröhlichen Volksliedersingen
mit Gerhard Spiesberger und anschlie-
ßendem gemütlichen Beisammensein.
Beginn: 14.30 Uhr, Organisation:
Helga Grawe.

Skitouren der Saison

„Die Alpen in Schnee und Eis“ – da-
von hat Leo Führinger nie genug. Egal
ob auf Skihochtouren oder einer Fre-
erideveranstaltung – weiße Berge und
Sport liefern meist eine bezaubernde
Kulisse für schöne Fotos. Mit Berich-
ten und Bildern von verschiedenen Tou-
ren der Wintersaison 2013/14 möchte
er uns an diesen Eindrücken teilhaben
lassen. Er erzählt von der Einsteigertour
ins Gotthardgebiet, von der Tourenaus-
bildung im Jamtal, von den GPS- und
Spaltenbergungskursen am Battert und
im Kaunertal. Die eine oder andere an-
spruchsvolle private Skitour wird auch
ihren Platz im Vortrag finden.
Der Vortrag beginnt am Dienstag, 6. Mai
um 20 Uhr in der Kantine der Stadtwer-
ke Ettlingen, Hertzstraße 33. Der Eintritt
ist frei. Gäste sind willkommen.
Anmeldeschluss 13. Mai
Pfingsten in den Südvogesen. Wande-
rungen zwischen Grand Ballon und Bal-
lon d´Alsace. Infos und Anmeldung unter
www.dav-ettlingen.deprogramm.
Sa. 17. und 18. Mai
Ausbildung Mountainbike: mit Sascha
Ochs. Am Samstag geht es zunächst um
die Sitzposition und die Einstellmöglich-
keiten eines MTB und am Sonntag wer-
den Inhalte zur Fahrtechnik vermittelt.
Anschließend wird das Gelernte jeweils
auf einer gemeinsamen Tour umgesetzt.
Voraussetzungen sind ein funktionsfähi-
ges Mountain-Bike, Helm, Handschuhe
und Kondition für ca. 3 Stunden Bi-
ken. Treffen ist jeweils um 9:30 Uhr am
Freibad Ettlingen. Die Orgagebühr pro
Ausbildungstag beträgt 15,- Euro. Die
Tage können auch einzeln gebucht wer-
den. Anmeldung und weitere Infos unter
www.dav-ettlingen.deprogramm.
So. 18. Mai
Familiengruppe: gemeinsame monat-
liche Unternehmung. Interessierte mel-
den sich unter petra.sauerland@dav-
ettlingen.de
So. 18. Mai
Wanderung für jedermann: Burgentour
im pfälzisch-elsässischen Grenzgebiet
mit Ulrich Dümmler. Die etwa 14 km
lange Wanderung mit etwa 450 Höhen-
metern geht von Schönau zur Ruine
Wegelnburg und über die Felsennester

Hohenburg und Löwenburg zur Burg
Fleckenstein. Vorbei am Gimpelhof geht
es zurück nach Schönau. Mittags gibt
es ein Rucksackvesper, Einkehr ist nach
der Wanderung. Treffpunkt ist um 9 Uhr
am Parkplatz Freibad Ettlingen. Gäste
sind willkommen.

St. Augustinusheim

„Blümlesfest“ –
ein Fest das Freude macht

Es ist wieder soweit: Am Sonntag,
4. Mai, von 11.30 bis 16.30 Uhr ver-
anstaltet der Förderverein Augustinus
in und um die Gewächshäuser des
St. Augustinusheimes Ettlingen sein tra-
ditionelles „Blümlesfest“.
Die Lehrlinge der Gärtnerei sowie alle
weiteren Jugendlichen die zurzeit im St.
Augustinusheim Leben freuen sich auf
das Kommen zahlreicher Gäste. Die Be-
sucher können sich von dem Ergebnis
unserer Arbeit in der Gärtnerei überzeu-
gen, wenn am 4. Mai unser reichhaltiges
Angebot an Beet- und Balkonpflanzen,
Gemüsepflanzen, Sommerpflanzen und
natürlich auch Kräutern auf Sie wartet.
Mit Kaffee und Kuchen, Steaks und
Bratwürsten wollen unsere Jugendlichen
zusammen mit den Mitarbeitern des St.
Augustinusheimes Ihnen den Aufenthalt
so angenehm wie möglich machen. Für
die musikalische Unterhaltung sorgt der
Musikverein Neuburgweier. Es ist also
für Jeden etwas dabei und es lohnt sich,
bei uns vorbeizuschauen. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.
Weitere Informationen erhalten Sie unter
07243 – 7740 50.
Natürlich hat auch nach dem Blümles-
fest unsere Gärtnerei an den üblichen
Wochentagen geöffnet; montags bis
donnerstags von 9 bis 12 Uhr und von
13:30 bis 16 Uhr, freitags nur von 9 bis
12 Uhr. www.augustinusheim.de

Bericht zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 11. April, fand die Jahres-
hauptversammlung der Mitglieder statt.
Neben den Berichten und den Jahres-
rückblicken der Resortleiter gab es vor
allem Mitgliedsehrungen: für langjäh-
rige Mitgliedschaft und für besondere
Verdienste. Als besonderer Gast durf-
te Heinz Dummermuth, Vertreter und
Ehrenvorsitzender des DLRG Bezirks
Karlsruhe, begrüßt werden.
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Berichte der Resortleiter
Der erste Vorsitzende Frank Weicholdt,
die Jugendleiterin Annkathrin Schäfer
und die Technischen Leiter der einzelnen
Resorts gaben jeweils einen Jahresrück-
blick über die zahlreichen Aktivitäten der
Ortsgruppe Ettlingen und präsentierten
verschiedene Zahlen für das Jahr 2013.
Alles in allem kann die Ortsgruppe wie-
der auf ein erfolgreiches Jahr zurück-
blicken. Einziger Wermutstropfen ist
allerdings, dass die Warteliste für den
Neuschwimmerbereich wieder geschlos-
sen werden musste, da die Nachfrage
nach Schwimmunterricht immer noch
sehr hoch ist.
Gründe für die hohe Nachfrage ergaben
sich u.a. aus dem Ergebnis einer Umfra-
ge, die die Ortsgruppe 2013 bei Lehrern
an den Ettlinger Schulen durchgeführt
hat. Positiv zu bewerten ist, dass tat-
sächlich an allen Schulen Schwimmun-
terricht stattfindet.
Jedoch kann in vielen Fällen nicht die
notwendige Häufigkeit oder ein entspre-
chendes Betreuungsverhältnis gewähr-
leistet werden. Mitverantwortlich dafür
sind die bereits geschlossenen Schul-
schwimmbecken. Zudem ist absehbar,
dass in Zukunft weitere Becken ge-
schlossen werden müssen. Sehr positiv
ist hier das geplante Lehrschwimmbe-
cken am Albgauhallenbad zu sehen, wo-
von alle Schulen und Schüler profitieren
können. Der Vorstand der Ortsgruppe
wird diese Entwicklungen weiterhin ver-
folgen.

Ehrungen
Folgende Mitglieder wurden für langjäh-
rige Vereinsmitgliedschaft geehrt:
10 Jahre: Kevin Flöh, Valentin Raab,
Philip Schättgen, Thomas Kühn, La-
rissa Schnorr, Christoph Wurster, Juli-
an Hartung, Nils Hartung, Kim Werling,
Kristina Richter, Alexander Schiebenes,
Ines Meßmann, Simon Meling, Franziska
Rehm
25 Jahre: Dieter Behringer, Norbert
Schmidt, Michael Decker, Britta Winkler
40 Jahre: Wolfgang Kühn, Matthias
Speck
50 Jahre: Sontraud Speidel, Jürgen
Weinstein, Ralf Dirschnabel, Klaus Glaser
Für besonders herausragende Dienste
durfte die DLRG drei Verdienstabzeichen
verleihen:
Silke Müller (Verdienstabzeichen in Sil-
ber): Silke hat seit Übernahme der Lei-
tung Ausbildung 1997 unseren Übungs-
abend komplett modernisiert und bis
2013 fortlaufend organisiert.
Auch heute unterstützt sie den Vorstand
und alle Ausbilder bei allerlei Fragen zur
Ausbildung - sowohl inhaltlich als auch
organisatorisch. Wir freuen uns, dass
sie uns weiterhin als aktive Ausbilderin
unterstützt.
Georg Rother (Verdienstabzeichen in Sil-
ber): Georg hat nicht nur lange Jahre die
Leitung Ausbildung professionell geleitet
(1993-1997), sondern stand und steht

über den DLRG Bezirk Karlsruhe auch
anderen Ortsgruppen mit seinen Akti-
vitäten zur Verfügung, z.B. als Ausbil-
der-Ausbilder (seit 1996) und Rettungs-
taucher (für insgesamt 10 Jahre). Wir
freuen uns, dass wir weiterhin an jedem
Übungsabend auf seine Erfahrungen zu-
rückgreifen können.
Frank Weicholdt (Verdienstabzeichen in
Bronze): Frank ist seit 2001 ununterbro-
chen in Vorstandsposten tätig gewesen,
sei es im Jugendvorstand der Ortsgrup-
pe oder im Vorstand selbst. In allen
Posten zeichnete er sich durch seine
gewissenhafte Tätigkeit und sein Enga-
gement aus. Wir freuen uns, dass er
uns auch weiterhin in der Position des
1. Vorsitzenden erhalten bleibt.

Die anwesenden geehrten Mitglieder mit
Heinz D. (v.l.n.r.): Valentin Raab, Wolfgang
Kühn, Georg Rother, Jürgen Weinstein,
Heinz Dummermuth, Sontraud Speidel,
Dieter Behringer, Silke Müller, Norbert
Schmidt, Kevin Flöh, Frank Weicholdt und
Ralf Dirschnabel.

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern
für ihre Treue und ihre Unterstützung.
Heinz Dummermuth betonte an dieser
Stelle noch einmal, dass alle, die eh-
renamtlich tätig sind, auch dafür geehrt
werden sollen.
Dazu gibt es eine bundesweite Ehren-
ordnung der DLRG, die nicht nur aktive
Mitglieder betrifft, sondern auch die, die
den Verein mit ihrer Mitgliedschaft un-
terstützen.

Diabetiker SHG Ettlingen

Am Mittwoch, 07.05.2014 ist das Thema:
„Diabetes und

altersabhängige Makuladegeneration“

Referentin: Dr. K. Vanselow, FÄ für Au-
genheilkunde, Vincentius-
Kliniken Karlsruhe

Beginn: 19.30 Uhr im Rathaus Ett-
lingenweier

Der Eintritt ist frei - Gäste sind willkom-
men.

Lions-Club
4. Internationales Frühjahrskonzert
Getreu dem Motto „Auf musikalischen
Flügeln“ veranstaltet der Lions-Club Ett-
lingen am Samstag, 10. Mai um 19 Uhr
über sein Hilfswerk bereits zum 4. Mal
ein buntes Frühjahrskonzert. So wird die
Schlossgartenhalle dank großzügiger
Sponsoren widerhallen von den Klän-

gen großer Namen, wie G. Verdi, W.A.
Mozart, J. Strauß, P. Tschaikowsky, G.
Puccini u.a.

Im zweiten Teil des Konzertes, dessen
Erlös wie jedes Mal sozialen Projekten
in Ettlingen zufließen wird, erklingen Lie-
der deutscher, englischer, französischer,
israelischer und afrikanischer Herkunft,
gefolgt von Spirituals und Perlen deut-
scher Romantik.
Neben Gesangs- und Instrumental-So-
listen aus verschiedenen Ländern konn-
te die Private Musikschule Eva Wasmer
auch diesmal den Karlsruher Kammer-
chor „Die Ehemaligen“ unter der Leitung
von Reinhard Kretschmann sowie So-
listen des Extrachores des Badischen
Staatstheaters zur Mitwirkung gewinnen.
Karten zu 20 / ermäßigt 10 Euro sind
bei der Stadtinformation 07243/101 380
und an der Abendkasse erhältlich.

DRINGENDER SPENDENAUFRUF
nach Erdbeben
Zum großen Teil unbemerkt von der
hiesigen Öffentlichkeit hat Mitte Ap-
ril ein schweres Erdbeben und drei
schwächere Nachbeben Nicaragua er-
schüttert. Es gab etliche Verletzte, dut-
zende Häuser wurden beschädigt. Mit
großer Bestürzung haben die Mitglie-
der der Freundschaftsbrücke Nicara-
gua e.V. die Berichte Ihrer Mitarbeiter
vor Ort über die schlimmen Zerstörun-
gen aufgenommen. Es ist ein herber
Rückschlag für das Hilfsprojekt, des-
sen finanzielle Mittel bereits vor dem
Erdbeben nahezu aufgezehrt waren.
Nicht nur für das gerade angelaufene

Fahrradprojekt, für die Freundschafts-
brücke initiiert vom Emmendinger Un-
ternehmer Karl Klein, muss eine neue
Unterbringung gefunden werden, auch
eine Schule ist auf Grund der Einsturz-
gefahr nicht mehr nutzbar. Der Kosten-
voranschlag für die Instandsetzung be-
läuft sich allein für dieses Gebäude auf
ca. 13.000 USD.
Daher ein dringender Appell an Sie:
Spenden Sie bitte!
Vor allem, damit die vielen Schülerin-
nen und Schüler ihr Schuljahr beenden
können und ihre Perspektive auf eine
bessere Zukunft durch Bildung nicht
verlieren.
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Spendenkonto: Freundschaftsbrücke
Nicaragua e.V. Ettlingen
IBAN: DE94 6605 0101 0001 2416 29
SWIFT-BIC: KARSDE66
Spenden sind steuerlich absetzbar

Fahrradwerkstatt nach dem Beben
Weitere Fotos auf
www.freundschaftsbruecke-nicaragua.de

DGB Ortsverband
Ettlingen/Malsch/Albtal

Einladung zur
1. Mai-Feier

10. 30 Uhr, Kulisse
Am Dickhäuterplatz 16

Begrüßung: Wolfgang Weber
Vorsitzender DGB KV Karlsruhe-Land
und Ettlingen/Malsch/Albtal
Mairede: Elwis Capece
Geschäftsführer NGG Mittelbaden Nord-
schwarzwald
Musik: Die Band „Alter Adel“
Mit ihren beliebten Cover-Versionen
bringt die Band „Alter Adel“ Stimmung
für unser Fest mit

Familienfest für Groß & Klein mit:
Infoständen, Ponyreiten, … und für das
Kulinarische ist ebenfalls bestens ge-
sorgt!

Aufbau/Gedenkstättenfahrt
Am Donnerstag, 1. Mai um 10 Uhr tref-
fen wir uns zum Aufbau unseres Info-
Standes bei der DGB Mai-Kundgebung
bei der Kulisse, Dickhäuterplatz.

Gedenkstättenfahrt nach Auschwitz/
Krakau in den Osterferien 2015
Termin: 28.3.2015 bis 4.4.2015. Kosten
ca. 600 €, für Fahrt, HP, Führungen und
Zeitzeugengespräche. Weitere Informa-
tionen über ettlinger-buendnis@gmx.de

Englischstammtisch
Der „Englischstammtisch“ trifft sich am
Montag, 5. Mai, um 19.30 wieder im Clu-
braum der „Rebhexen“ (UG Eichendorff
Gymnasium Ettlingen, Eingang Goethe-
straße). Zu einem zwanglosen Gespräch
sind alle Mitglieder und Freunde der
englischen Sprache herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bürgerverein
Neuwiesenreben
Podiumsdiskussion zu den
Kommunalwahlen
Der Bürgerverein lädt zu einer Podi-
umsdiskussion anlässlich der Kommu-
nalwahlen ein mit Vertretern der kandi-
dierenden Parteien und Gruppierungen
am Donnerstag, 15. Mai, 19 Uhrin der
Cafeteria der Kirchlichen Sozialstation,
Heinrich-Magnani-Str. 2 .

Literatur-Zirkel
Nächster Termin: Donnerstag, 15. Mai,
19.30 Uhr, Bibliothek der Kirchlichen
Sozialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2.
Besprochen wird der Roman „Chronik
eines angekündigten Todes“ von Gabriel
Garcia Márquez anlässlich des Todes
des Nobelpreisträgers. Für Nachfragen
wenden Sie sich bitte an Rainer Hasen-
beck (Tel. 07243/31962, abends). Gäste
sind willkommen.
Zuletzt hatten wir gelesen und bespro-
chen den Roman „Agnes“ von Peter
Stamm, dieses Jahr auch Abiturthema
im Deutschaufsatz. Eine Frau, Agnes,
25, Physikdoktorantin und ein Mann, der
Erzähler, ca. 40, Sachbuchautor lernen
sich im Lesesaal der Public Library in
Chicago kennen und lieben. Eines Tages
fordert Agnes ihn auf, eine Geschichte
über sie zu schreiben, „damit ich weiß,
was du von mir hälst.“ „Ich weiß nie,
was dabei herauskommt, ich habe keine
Kontrolle darüber. Vielleicht wären wir
beide enttäuscht.“ „Mein Risiko“, sagte
Agnes. Am Ende ist sie tot. „Eine Ge-
schichte hat sie getötet.“
Ein Trick (Buch im Buch), viel Geheim-
nisvolles, Angedeutetes, zwei Akteure,
die manchmal schwach und angreifbar,
manchmal geradezu unsympathisch wir-
ken; viel Stoff jedenfalls für eine dis-
kussionsfreudige Gruppe. Zwei Stunden
(schmale 153 Seiten) Lesevergnügen -
aber sonst kein Vergnügen.

Boule
Jeden Mittwoch, derzeit ab 16.30 Uhr
auf dem Boule-Platz, verlängerte Probst-
straße.

Museumsgesellschaft
Ettlingen
Dienstag, 24. Juni
Tagesfahrt ins Elsass zur Hohkönigs-
burg sowie nach Neu- und Altbreisach
Leitung: Paul Haase, Beate Hoeft

Die Hohkönigsburg
ist, neben Odilien-
berg und Donon, das
hervorragende Wahr-
zeichen des Elsass
und die meistbe-
suchte Touristenat-
traktion. Bei Schlett-
stadt auf einem in
die Rheinebene vor-

springenden Vogesenausläufer gelegen,

bietet sie weitreichende Aussicht bis
hinüber zum Schwarzwald, bei günsti-
ger Wetterlage sogar bis zu den Alpen.
1147 erstmals als Stauferburg erwähnt,
war sie in wechselndem Besitz mäch-
tiger Herren. 1899 schenkte die Stadt
Schlettstadt dem damaligen deutschen
Kaiser Wilhelm II die immer noch macht-
voll wirkende Ruine.
Barockstadt Neubreisach, die geomet-
risch regelmäßig angelegte Barockfes-
tung, gilt als das vollkommenste Meis-
terwerk Vaubans, des berühmtesten
Festungsbaumeisters seiner Zeit. Sie
gehört seit 2007 zum UNESCO Weltkul-
turerbe. Breisach: durch seine ‚hervorra-
gende‘ Lage an einem wichtigen (Grenz-)
Flussübergang war die politische und
militärische Bedeutung vorgezeichnet.
Rückkehr nach Ettlingen gegen 20 Uhr.
Abfahrt: 8 Uhr, ab Parkplatz Schulzen-
trum Ettlingen, 8.10 Uhr ab Haltestelle
Erbprinz (schlossseitig)
Kosten: 59,- € für Mitglieder Museums-
gesellschaft, 64,- € für Gäste
Im Preis inbegriffen sind die Fahrt,
Eintritte, Führungen und Trinkgelder.
Anmeldungen bitte an die Geschäfts-
stelle, 07243 32754

Geschlossen
Aufgrund unserer Fahrt nach Potsdam
ist die Geschäftsstelle vom 7.-9. Mai
geschlossen. Ab 14. Mai sind wir zu
den üblichen Zeiten wieder für Sie er-
reichbar.

Narrengilde Ettlingen e.V.
Bruderschaft des
Hans von Singen

Jahreshauptversammlung
für die Mitglieder der Narrengilde Ettlin-
gen am Donnerstag, 8. Mai um 19 Uhr
im Kolpingsaal, Pforzheimerstr. 23.
Tagesordnungspunkte:

Begrüßung, Eröffnung
Feststellung und Genehmigung der
Tagesordnung
Bericht des Vorstandes
Bericht der Schatzmeisterin
Bericht Kassenprüfer
Aussprache über die Berichte
Anträge
Sonstiges

Bei uns geht die Suche nach Ostern
weiter ...
... allerdings suchen wir keine Osterei-
er, sondern DICH!
Wenn du Lust hast, karnevalistischen
Tanzsport auf hohem Niveau zu erleben
und ein Teil einer super Mannschaft zu
sein, dann schau bei uns vorbei. Un-
ser Trainer- und Betreuerteam freut sich
schon auf Dich.
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Am Samstag, 3. Mai, bieten wir ein
besonderes Schnuppertraining ab
10 Uhr an. Die Kinder von 6-9 Jahren
trainieren im Vereinsraum des WCC im
Untergeschoss der Turnhalle des Ei-
chendorf-Gymnasium in Ettlingen. Die
Jugendlichen von 10-14 trainieren in
der Turnhalle der Hans-Thoma-Schule
in Spessart. Alle, die Spaß am Tanzen
haben, können gerne einmal unverbind-
lich bei uns reinschnuppern. Solltet Ihr
am 3. Mai bereits etwas anderes geplant
haben, dann nutzt die Möglichkeit und
schaut einfach an unseren regelmäßigen
Trainingszeiten bei uns vorbei.

TSG Tanzsportgarde - WANTED -
Tänzer/in für unsere Ü15
Wenn du Lust hast, karnevalistischen
Tanzsport auf hohem Niveau zu erleben
und ein Teil einer super Mannschaft (wir
sind im Moment über 30 Tänzer/innen)
zu sein, dann schau mal bei uns vorbei.
Unser Trainer- und Betreuerteam freut
sich schon darauf.
Alle, die Spaß am Tanzen haben, können
gerne einmal unverbindlich bei uns rein-
schnuppern. Nutzt die Möglichkeit und
schaut einfach an unseren Trainings-
zeiten, die immer montags von 19:15 -
21:45 Uhr im Spechtwaldsaal, Spessart
und donnerstags von 19:15 - 21:45 Uhr

in der Sporthalle Wilhelm-Lorenz Re-
alschule/Ettlingen sind, bei uns vorbei.
Natürlich haben auch alle anderen Al-
tersklassen 6-11 Jahre, 11-15 Jahre bei
uns die Möglichkeit, den Gardetanzsport
zu erlernen. Weitere Infos hierzu findet
Ihr www.tsg-ettlingen.de
Also, wir sehen uns!

Ettlinger Rebhexen e.V.
Unser nächstes Hexentreffen findet am
Dienstag, 6. Mai um 20 Uhr in unse-
rem gemütlichen Hexenheim statt. Ihr
findet es im Keller der Sporthalle des
Eichendorff-Gymnasiums, Eingang Klei-
ne Bühne. Bitte merkt euch auch jetzt
schon den nächsten Termin für unser
Hexentreffen – dieser ist am Dienstag,
20. Mai , ebenfalls um 20 Uhr.

Die Jahreshauptversammlung der Ett-
linger Rebhexen findet am Freitag, 23.
Mai 2014 um 19 Uhr im Hexenheim
statt. Tagesordnungspunkte sind: Be-
grüßung und Geschäftsbericht durch
unsere Zunftmeisterin Monika Pedajas,
der Geschäftsbericht der Kassenhexe
Andrea Krumm-Daubenberger, der Be-
richt der Kassenprüfer, die Entlastung
des Vorstands, sowie Anträge und Ver-
schiedenes. Anträge müssen bis zum 9.
Mai 2014 in schriftlicher Form bei unse-
rer Zunftmeisterin eingegangen sein. Die
Einladungen zur Jahreshauptversamm-
lung wurden fristgerecht an die Mitglie-
der versandt.
Um möglichst vollzähliges Erscheinen
wird gebeten.

Die Morris Men Dip aus Clevedon be-
suchen uns von Freitag, 20. Juni bis
Montag, 23. Juni. Das von uns geplante
Programm sieht für Samstag 21. Juni
unter anderem am späten Nachmittag
ein gemeinsames Essen beim Hundes-
portverein in Bruchhausen vor. Danach
werden wir den Abend zusammen beim
WM-Länderspiel Deutschland-Ghana
ausklingen lassen. Für das Essen bitten
wir um Kuchen- und Salatspenden durch
unsere Rebhexen. Eine Teilnehmerliste
sowie Listen zum Eintragen für Kuchen
bzw. Salat liegen ab sofort im Hexen-
heim aus. Weitere Einzelheiten erfahrt ihr
im Hexenheim bei unseren Treffen und
bei der Jahreshauptversammlung.

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Termine :
1. Mai: Maiwanderung,
Treffpunkt Kasino 10 Uhr
10. Mai: 7. Ettlinger Männerballett-
Turnier, Beginn 19.30 Uhr, Kasino
(Dickhäuterplatz)

Achtung aufgepasst!

Die Schelle-Teens in der Fastnacht
2013/2014.

Für alle, die Spaß am Tanzen und an
der Fastnacht haben, wir suchen
„Dich“ (weiblich oder männlich) für un-
sere Tanzgruppen.
Schelle-Zwerge: 5-10 Jahre, Training:
Mittwochs 17 – 18 Uhr, Kasino, Dick-
häuterplatz. Anmeldung bei der Traine-
rin Sarah Walter : 0178-6111255,
oder einfach mal vorbeikommen.
Schelle-Teens: 11-15 Jahre, Training:
Montags 18- 19.30 Uhr, Kasino, Dick-
häuterplatz.
Schelle-Showtanz-Gruppe: ab 16 Jah-
re, Training: Montags 19.30- 21 Uhr.
Aber auch Ü 20 oder Ü 30, einfach mu-
tige Mädels sind herzlich willkommen.
Kasino, Dickhäuterplatz.
Männerballett: ab 18 Jahre, Training:
Mittwochs 20 – 21.30 Uhr, Sporthalle
Oberweier
Straßenfastnachter: Wir freuen uns
immer auf Neuzugänge, Informationen
über unsere Straßenfastnachter gibt es
bei Jens Maier, Tel. 0721-4765319 oder
Christa Glasstetter, Tel. 07243-217435.
Anmeldungen und Informationen ganz
einfach über Markus Utry,
Tel. 07243-77848 oder einfach unter
www.moschdschelle.de

Versehen
In der vergangenen Ausgabe (Nr. 17)
auf Seite 21 wurde versehentlich der
Text für den Kindergarten Regenbogen
unter „Kita Sternenzelt“ abgedruckt. Die
Redaktion bittet dies zu entschuldigen.
Die dritte Zertifizierung vom „Haus der
kleinen Forscher“ erhielt der Kindergar-
ten Regenbogen, nicht die Kita Ster-
nenzelt.

Markgräfin-Augusta-Verein
Mitgliederversammlung
Einladung zur Mitgliederversammlung
am Mittwoch, 14. Mai um 15 Uhr im
Kinderhaus St. Elisabeth, Mühlenstr. 39.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht über die Jahresergebnisse

der Jahre 2012 und 2013
3. Bericht der Kassenprüfer über die

Prüfungen der Jahre 2012/2013
4. Aussprache und Entlastung des

Vorstandes
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes

Johanneskindergarten
Unsere Bewegungsbaustelle hat sich
vergrößert

Die Turnhalle ist bei uns Kindern immer
sehr begehrt, hier haben wir viele tolle
Materialien zum Spielen, Bewegen und
natürlich auch mal zum Raufen und To-
ben.

Seit kurzem gibt es nun vier neue Turn-
matten, die sooo super leicht sind, dass
wir sie ganz ohne Erzieherin tragen und
sogar hoch heben können. Zusammen
mit den neuen roten Psychomotorikwür-
feln können wir nun die tollsten Gebilde
bauen. Es entstehen Häuser, Rutschen,
Trampolin,… unserer Fantasie sind keine
Grenzen gesetzt. Und wir haben riesen
Spaß damit.
Vielen Dank sagen wir unserem Eltern-
beirat, sowie Lunas Mama Frau Motto
– Rodrigez, die uns diesen neuen Spiel-
spaß ermöglicht haben.
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Bienenzüchterverein
Ettlingen und Albgau
Belegstelleneröffnung
Am Freitag, 2. Mai findet um 18 Uhr die
Belegstelleneröffnung auf dem Vereins-
gelände statt. In gemütlicher Runde bei
Steaks und Würstchen wollen wir das
Bienenjahr beginnen. Dabei wollen wir
über den Zustand der Völker und die
anstehenden Arbeiten an den Bienen-
völkern sprechen.

Die Bienen im Jahreslauf
Der Frühling ist in diesem Jahr sehr früh
gekommen. Die Obstblüte ist in vielen
Gebieten schon vorbei. Es wurde be-
reits eifrig Nektar und Pollen von den
Bienen eingetragen. Einige Völker haben
sich trotzdem langsamer entwickelt, so
dass erst jetzt der Honigraum aufgesetzt
werden kann.
Erste Schwärme waren bereits unter-
wegs.

Tierheim Ettlingen

Drei Frettchen suchen ein Zuhause

Nala und Mogli, ein Weibchen und ein
Männchen, sind Menschen gewöhnt und
sehr zahm, während Luna, das andere
Weibchen, noch kein allzu großes Ver-
trauen zu Menschen hat. Frettchen sind
von Natur aus sehr gesellige Tiere, die
gern zu zweit herumtollen und spielen.
Es wäre schön, wenn alle drei zusam-
men vermittelt werden könnten. Luna
könnte auch allein zu einem bereits vor-
handenen Tier abgegeben werden.
Frettchen benötigen viel Platz und soll-
ten täglich mindestens 1 bis 2 Stunden
Freilauf genießen dürfen. Sie sind keine
Spieltiere für Kinder und werden nur an
frettchenerfahrene Halter vermittelt.

Zur Information:
Öffnungszeiten Tierheim Do., Sa., So.
14 bis 16 Uhr und nach Absprache,
Tel.:07243-93612, Internet:
www.tierschutzverein-ettlinge.info
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.

Benefizkonzert für das Tierheim unter
der Schirmherrschaft von
Oberbürgermeister Arnold
Das Polizeimusikkorps Karlsruhe gibt
am Sonntag, 18. Mai, um 18 Uhr in der

Bürgerhalle in Ettlingenweier ein Bene-
fizkonzert unter der Leitung von Heinz
Bierling. Der Tierschutzverein als Träger
des Tierheimes ist dankbar, dass das
größte deutsche Polizeiorchester nach
Ettlingen kommt, um zu Gunsten des
Tierheimes ein Konzert zu geben. Auf
dem abwechslungsreichen Programm
stehen neben dem Orchester auch die
beiden Sängerinnen Claudia Pontes und
Susanne Konzweiler. In der Pause ist für
Bewirtung gesorgt.
Die Karten zu 10 € können schon jetzt
im Tierheim und der Stadtinformation
Ettlingen erstanden werden.

Ulmer Eisenbahnfreunde e.V.
Sektion Ettlingen

Dampfzug-Saisoneröffnung im
frühlingshaften Albtal

Am 1. Mai ist es wieder soweit: Die
Ulmer Eisenbahnfreunde e.V. Sektion
Ettlingen starten ihre Dampfloksaison im
Albtal.
Inzwischen traditionell beginnen die
Fahrten am 1. Mai im Karlsruher Haupt-
bahnhof. Abfahrt ist dort um 10:17 Uhr.
Von dort geht es zunächst zügig über
die Hauptstrecke über Ettlingen West
nach Ettlingen Stadt. In Ettlingen Stadt
beginnt die stetige Bergfahrt durchs
Albtal nach einem kurzen Aufenthalt um
10:40 Uhr und um 13:40 Uhr. Von hier
aus geht es entlang dem wild-romanti-
schen Flüsschen Alb, vorbei an grünen
Wiesen und dichtem Wald über Busen-
bach, Etzenrot, Marxzell und Frauenalb
mit seiner historischen Klosteranlage bis
nach Bad Herrenalb. Ankunft ist hier um
11:20 Uhr und um 14:20 Uhr. Bad Her-
renalb lädt mit seinem beschaulichen
Stadtkern und seinen schönen Parkan-
lagen zum Verweilen ein.
In Bad Herrenalb fahren die Dampfzüge
um 12:15 Uhr und um 16:15 Uhr zu-
rück und sind um 12:49 Uhr bzw. 16:49
Uhr wieder in Ettlingen Stadt. Der letzte
Zug fährt wieder zurück zum Karlsruher
Hauptbahnhof, welcher um 17:23 Uhr
erreicht wird.
Der Zug besteht aus sogenannten Platt-
formwagen und Eilzugwagen aus den
50er Jahren. Gezogen wird das rollende
Museum von der inzwischen 93-jähri-
gen badischen Dampflok 58 311, die
1921 in Karlsruhe gebaut wurde und
das letzte betriebsfähige Exemplar ihrer
Gattung ist.

Die Fahrt ab Ettlingen nach Bad Herrenalb
kostet für einen Erwachsenen 7,00 €, für
eine Familie 17,00 €. Für das Teilstück von
Karlsruhe nach Ettlingen ist ein Betrag
von 2,00 € pro Erwachsener und 1,50 €
für Kinder zu entrichten. Mit gültiger KVV-
Fahrkarte kostet die Fahrt von Ettlingen
Stadt nach Bad Herrenalb für Erwachsene
4,00 € und für Kinder 2,00 €. Die Mitnah-
me von Fahrrädern ist im Dampfzug kos-
tenlos. Weitere Informationen sind unter
www.albtal-dampfzug.dezu finden.

Maiandacht
Do., 8.5. 15 Uhr Maiandacht in der Ka-
pelle der Liebfrauenkirche - ökumenisch
- (der Seniorenkreis der Paulusgemeinde
ist eingeladen) mit Geistl. Beirätin Wal-
traud Felber, anschließend Beisammen-
sein im Gemeindezentrum Liebfrauen.
Anmeldung erbeten:
Tel. 4684 oder 14826

Osterausflug
zum Römerkastell Saalburg

Am Ostermontag besuchte eine größe-
re Gruppe der älteren Pfadfinder das
Römerkastell Saalburg bei Bad Hom-
burg - ein vor über 100 Jahren wieder-
hergestelltes Kastell. Für die in Sachen
„Römer“ recht bewanderten Pfadfinder
war dies ein besonders anschauliches
Beispiel römischer Baukunst. Die über
1000 Meter Steinmauer umgrenzen die
zahlreichen Steinbauten, in denen vor
knapp 2000 Jahren römische Soldaten
lebten, um die Grenze nach Germanien
zu bewachen.
Auch Reste des Limes waren ganz in
der Nähe zu sehen. „Und das nur mit
Spaten und Schaufeln...“ staunten die
Pfadfinder über den viele Kilometer lan-
gen Erdwall, der damals noch mit Pali-
saden besetzt war.
Kontaktadresse: Pfadfinderbund Süd,
Stamm Cherusker, Katja Rull,
Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de
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Jehovas Zeugen

Samstag, 3. Mai, 18 Uhr: Stimmst du in
deinem Denken mit Gott überein?
Wir müssen jeden Tag Entscheidungen
treffen. Über die Tragweite unserer Ent-
scheidungen sind wir uns nicht immer
im Klaren. Wir sind deshalb oft unsicher,
welchen Weg wir einschlagen sollen.
Woher kommt diese Unsicherheit? Un-
sere Entscheidungen und unser Denken
beruhen oft auf Gefühlen, Mutmaßungen
oder begrenzter Erfahrung. Die Bibel
sagt „Es gibt einen Weg, der vor einem
Mann gerade ist, aber sein Ende sind
danach die Wege des Todes“ (Sprüche
16:25).
Mit anderen Worten, unsere Entschei-
dungen führen manchmal nur zu weite-
ren Problemen anstatt zur Lösung von
Problemen. In Sprüche 3:5,6 heißt es
„Vertraue auf Jehova mit deinem ganzen
Herzen, und stütze dich nicht auf deinen
eigenen Verstand. Beachte ihn auf all
deinen Wegen, und er selbst wird dei-
ne Pfade gerade machen.“ Warum und
wie wir uns von unserem Allmächtigen
Schöpfer, Jehova, helfen lassen können,
wird in diesem Vortrag behandelt.

Sonntag, 4. Mai, 10 Uhr: Was bewirkt
die Wahrheit in unserem Leben?
Schon mehrfach wurde in Film und
Fernsehen das Leben Jesu Christi nach-
gespielt. Die Dialoge wurden zum Teil
der Bibel entnommen. In einer bekann-
ten Szene wurde Jesus dem damaligen
römischen Statthalter Pontius Pilatus
vorgeführt. Jesus erklärt dem Statthal-
ter, warum er auf die Erde gekommen
war: „Damit ich für die Wahrheit Zeugnis
ablege“ (Johannes 18:37). Zynisch ent-
gegnete Pilatus mit der Frage: „Was ist
Wahrheit?“

An einer Antwort war Pilatus allerdings
nicht interessiert. Wir, die wir das Ge-
schehen heute in Film und Fernsehen
beobachten und in der Bibel nachlesen
können, sollten uns aber für die Wahr-
heit interessieren und zwar genau die
Wahrheit, von der Jesus sprach. War-
um? Seinen Jüngern versprach Jesus:
„Ihr werdet die Wahrheit erkennen, und
die Wahrheit wird euch frei machen.“
(Johannes 8:21).

Die Wahrheit ist in Gottes Wort der Bibel
zu finden. Ein genaues Verständnis der
Bibel würde also frei machen. Wie findet
man die Wahrheit aus Gottes Wort? Da-
von handelt dieser Vortrag.

Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Ortsgeschichtliche Ausstellung geöffnet
Am Sonntag, 4. Mai ist die ortsge-
schichtliche Ausstellung im Rathaus
Bruchhausen von 10 – 12 Uhr geöffnet.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der
Ausstellung recht herzlich eingeladen.
Zu sehen sind Gerätschaften aus der
Landwirtschaft, dem Handwerk und der
Hauswirtschaft.

Fundbüro
Gefunden wurden ein Schlüssel mit Na-
mensanhänger sowie ein Damenfahrrad.
Näheres ist im Rathaus zu erfragen.

Termine:
Montag, 5. Mai
9:30 Uhr – Gestalten mit Ton – Werkstatt
Baum
14 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 6. Mai
9 Uhr – Sturzprävention

Mittwoch, 7. Mai
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Donnerstag, 8. Mai
9:30 Uhr – Gehirnjogging
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9.30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211

VHS
Volkshochschule aktuell:
0906 Yoga
5 Abende, Beginn: 19. Mai,
wöchentlich montags, 17:15-18:45 Uhr,
Geschwister Scholl Schule.

0908 Yoga
5 Abende, Beginn: 19. Mai,
wöchentlich montags, 19-20.30 Uhr,
Geschwister Scholl Schule
Anmeldung und Auskunft:
Tel.: 07243/94275 (auch AB),
E-Mail: vhs-bruchhausen@ettlingen.de

Hallo, hier schreibt Euch wieder das
kleine Sonnenblümchen!
Habt Ihr letztens den Osterhasen gese-
hen? Bei uns in der Einrichtung war er

super fleißig! Immerhin hatte er gleich
über hundert Kinder im Kindergarten
und in der Krippe zu beschenken. Zu-
erst aber haben uns unsere Schulan-
fängerkinder im Michaelsaal den Weg
Jesu nach Jerusalem dargestellt. Auf
dem Boden entstand aus bunten Bildern
und Gegenständen nach und nach ein
großer Torbogen als Symbol für diesen
Weg.
Wir sahen und hörten gleichzeitig die
Geschichte vom Einzug in Jerusalem,
vom letzten Abendmahl mit den Jün-
gern, vom Verrat und der anschließen-
den Kreuzigung und natürlich auch von
der Auferstehung. Jeder bekam an-
schließend ein leckeres Stück Brot, wel-
ches uns das letzte Abendmahl nach-
empfinden ließ.
Das war sehr feierlich!
Unserer Erzieherin Irene Deger hatte mit
ein paar der Schulanfängermädchen ei-
nen wunderschöner Tüchertanz mit Mu-
sik vorbereitet. Er zeigte uns die Natur,
die im Frühling wiedererwacht, genau
wie Jesus nach seinem Tod.
Alle Tiere und Pflanzen erwachen aus
dem Winterschlaf.

Ein besonders herzliches Dankeschön
bekommt die Familie Günth von der
Hühnerfarm Günth in Bruchhausen von
uns! Wie jedes Jahr spendeten sie die
gesamten bunten Eier, die in unseren
Osternestern lagen! Tausend Dank, die
waren wirklich sehr lecker! Insgesamt
spendeten sie über 200 Eier.

Denn nicht nur für unsere Nestchen la-
gen welche bereit, sondern auch jede
Gruppe bekam noch Eier für das Os-
terhasenfrühstück, für das schon Tage
zuvor fleißig vorbereitet worden war.

Es wurde goldener Hefezopf gebacken,
der einem das Wasser im Mund zusam-
men laufen ließ und wir haben Oster-
hasen-Plätzchen ausgestochen, bis wir
nicht mehr konnten. Aber es hat sich
gelohnt. Unsere Hasenfeiern waren sehr
gemütlich! Danke lieber Osterhase und
ruh dich aus bis nächstes Jahr!
Bis bald, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙
Frühlingstr. 5 Bruchhausen,
Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

CDU-Ortsverband
Stammtisch der CDU Bruchhausen am

Donnerstag, 8. Mai ab 19 Uhr
in der Waldklause

mit Diskussion lokalpolitischer Themen wie:

- "sicherer Schulweg zum
Bildungs- und Betreuungszentrum"

- "verkehrsberuhigte Zone im
Wohngebiet "Am Sang"

- "Ideen für Bruchhausen"

Gäste und interessierte Bürger sind
willkommen.


